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NEUE KURSE AB APRIL/MAI 2012

ERWACHSENE:
GRUNDKURS TEIL A
Auch als Hochzeits”crash”kurs buch bar.

SA., 19:00 Uhr, ab 21.April 2012
MI., 20:30 Uhr, ab 25. April 2012

JUGEND:
GRUNDKURS TEIL A
FR., 16:00 Uhr, ab 04. Mai 2012
MO., 17:00 Uhr, ab 07. Mai 2012

           TANZEN FÜR
           KINDER & KIDS
4-6 Jahre DI., 15:30 Uhr
7-9 Jahre DO., 15:15 Uhr
9-12 Jahre Do., 16:05 Uhr

DANCE4FANS
Tanzen wie die Stars
ab 10 Jahre
DI., 16:15 Uhr
DO., 16:55 Uhr
ab 14 Jahre
DI., 17:00 Uhr
DO., 17:45 Uhr

ZUMBA
FITNESS
   DI., 18:00 Uhr
DO., 19:00 Uhr

FITNESS Ü50
CLUB AGILANDO
MO., 15:30 Uhr
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Titelfoto: Die 1. Herren der Tischtennis-Abteilung sind Meister der 2. Pfalzliga geworden
v.l.n.r.: Orosz Tamas, Mularczyk Arkaduisz, Enderes Christopher, Ritter Manfred, Kalhorifar Bijan, 
Vogt Viktor, Wapner Achim

Alle Mannschaften streben zum Titel . . .

Die 1. Herren-Mannschaft schaffte es bisher, sich ungeschlagen in der Spitzengruppe 
der 2. Pfalzliga zu etablieren. Nach einem Besuch in Steinalben (9:3) ging es gegen 
direkte Konkurrenten. Nach Hauenstein (9:4), Gersbach (9:0) und Riedelberg (9:2, 
Revanche für die Vorrunde, hier wurde der bisher einzige Punkt liegen gelassen) war 
die Tabellenführung aber bereits gut gesichert. 

Das vorletzte Spiel der Saison wurde in Dahn mit 9:4 gewonnen, so dass bereits vor 
dem letzten Spiel fest steht, dass die Mannschaft die Meisterschaft in der 2. Pfalzliga 
gewonnen hat!

Die 2. Herren-Mannschaft stabilisierte sich am Ende der Vorrunde auf einem guten 
dritten Platz in der Bezirksklasse, mit nur zwei Punkten zur Spitze. Nach  den ersten 
vier Spielen der Rückrunde hatten die Konkurrenten aber bereits gepatzt, so dass nur 
ein Punkt Rückstand auf die Kollegen aus Höringen bestand. Gegen Frankenstein (9:1), 
Schönborn (9:2) und Alsenborn II (9:6) zeigte die Mannschaft eine gefestigte und starke 
Leistung.

Da Höringen  zwischenzeitlich patzte, liegen jetzt beide Mannschaften punktgleich. 
Mit dem besseren Spielverhältnis geht es damit als Spitzenreiter in die verbleibenden 
beiden Spiele (die in der Vorrunde aber auch gewonnen wurden).

Die 3. Herren-Mannschaft hatte bisher in der Kreisliga vier Punkte in der Vorrunde auf 
den ungeschlagenen Tabellenführer aus Kreimbach/Kaulbach liegen lassen.

In den Spielen gegen Siegelbach (9:6, Revanche für die Vorrunde, hier wurde der eine 
Punkt liegen gelassen) und Bffl Kaiserslautern (9:1) wurde nichts anbrennen gelas-
sen. Zuletzt gelang es dann der Mannschaft, den Tabellenführer mit 9:5 zu schlagen! 
Allerdings ist damit der Rückstand zwei  Spieltage vor Schluss immer noch bei zwei 
Punkten, der Vorsprung zum Drittplatzierten aber auch bei 5 Punkten. Damit wird die 

TISCHTENNIS-Abteilung
Helmut Schneider
Burgstr. 39, 67659 Kaiserslautern, Tel. 0631.74077
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Mannschaft in die Relegation gehen 
können.

Die 4. Herren-Mannschaft hatte in der 
aus sieben Mannschaften bestehenden 
Kreisklasse B am Ende der Vorrunde den 
3. Platz belegt und sich in der Zwischen-
zeit auf Platz 2 vorgearbeitet, gegen den 
Tabellenführer aber auch als noch nicht 
fit genug gezeigt. Das letzte Spiel der 
Rückrunde gegen Medard III wurde dann 
wieder klar mit 8:1 gewonnen, womit die 
Mannschaft den 2. Platz belegt. Ob es 
in der Kreisklasse eine Relegation gibt, 
bleibt abzuwarten.

Insgesamt sind aber alle Mannschaften 
auf einem guten Weg und werden auf der 
Zielgeraden der Saison an oder bei den 
Spitzen ihrer jeweiligen Liga zu finden 
sein.            D. Michel

Double für 
2. Damen-Mannschaft

Mit jeweils einem 4:1-Sieg über den ASV 
Höringen und den FC Queidersbach II 
sicherte sich die 2. Damen-Mannschaft 
in der Aufstellung (siehe Bild v.l.n.r.) Steffi 
Schneider, Sabine Gabriel und Judith 
Lungstraß souverän den Bezirkspokal der 
Damenbezirksliga und die Teilnahme an 
der Verbands-Pokal-Endrunde.

Tags zuvor reichte der Mannschaft, 
komplettiert durch Nicola Longard als 
guten Ersatz für Birgit Weitz und Jennifer 
Höning, ein 7:7 beim FC Queidersbach II 
zum Gewinn der Meisterschaft in der 
Bezirksliga und dem erwarteten Aufstieg 
in die 2. Pfalzliga.

H. Schneider
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Laufergebnisse unserer Läufer

Nanstein-Berglauf 
7,1 km, 350 Hm am 17.3.12 

Am Samstag, 17.03.12 fand der 
15. Nanstein-Berglauf, 2. Lauf zum 
Pfälzer Berglauf-Pokal statt. Von der 
TSG waren 9 Läufer/innen am Start. Bei 
gutem Wetter fiel um 15 Uhr der Start-
schuss. Die 7,1 km lange Laufstrecke 
führte über Waldwege und Pfade zur 
Burgruine Nanstein. Dabei waren 350 
Höhenmeter zu bewältigen. Alois Berg 
belegte in der Altersklasse M55 den 
2. Platz, Andrea Groch  in der Altersklasse 
W30 den 2. Platz und  Werner Teske in der 
Altersklasse M75 den 3. Platz.
   
Martin Groch 30:29,46 (6.M40)
Alois Berg 31:05,73 (2.M55)
Andrea Groch 34:08,65 (2.W30)
Volker Rabe 38:50,78 (21.M50)
Reiner Leitsbach 39:59,67 (26.M50)
Ute Hodapp-Malle 42:20,04 (8.W50)
Gunter Malle 42:20,43 (31.M50)
Werner Teske 45:39,40 (3.M75)
Sonja Schwehm 47:17,21 (11.W50)

Gib jedem Tag die Chance der 
schönste Deines Lebens zu werden

Mark Twain
                      

Nachruf

Wir trauern um unseren langjährigen 
Abteilungsleiter, Laufkollegen und 
Freund

         Norbert Schiemann
           * 23. Juli 1953     † 11.März 2012

Wir werden uns immer an Dich erinnern 
auch wenn Du nicht mehr unter uns bist

Deine Laufkollegen
TSG Kaiserslautern
Laufabteilung
Kaiserslautern, im März 2011

Im März mussten wir Abschied nehmen 
von unserem Freund und Laufkollegen 
Norbert Schiemann. Norbert leitete 
über viele Jahre als Abteilungsleiter die 
Geschicke der Laufabteilung. Ferner 
organisierte er Fahrten zu Marathonver-
anstaltungen. 

Seine ganze Kraft und Energie steckte er 
in den reibungslosen Ablauf des jährli-
chen TSG Halbmarathons. Selbst von 
seinem Krankenlager aus nahm er teil an 
den Vorbereitungen zu unserem diesjäh-
rigen Lauf. 

Leider erlebte er ihn nicht mehr, wir 
werden in seinem Sinne weitermachen. 
Gerne erinnern wir uns an sein Organisa-
tionstalent, seine Tatkraft, seine Freund-
schaft und seinen nordischen Humor.

Tschüss Norbert

LAUF- Abteilung
Angelika Hausser
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Cross-Duathlon Zweibrücken 
am 18.03.2012
6 km Laufen - 20 km Mountainbike - 3 km Laufen

Reiner Leitsbach 2:18:48 (3.M50)

Bienwald Marathon Kandel 
am 11.3.12

Halbmarathon
Christine Asal 2:07:46 (37.WH)
Roland Maillaud 2:07:47 (125.M50)
Marathon   
Florian Kaiser 3:54:17 (33.MH)

Auwaldlauf Hördt 10 km am 04.03.12

Gunter Malle 50:58 (19.M50)

Cross-Duathlon Monsheim 
am 04.03.12
5 km Laufen - 15 km Mountainbike - 3 km Laufen

Reiner Leitsbach 1:31:47 (12.Sen.3M)

Donnersberglauf 
7,2 km, 418 Hm am 25.02.12
 
Martin Groch 34:34,6 (9.M40)
Alois Berg 36:00,1 (2.M55)
Andrea Groch 39:02,3 (2.W30)
Boris Dujmovic 39:45,1 (41.M45)
Udo Kaiser 42:02,5 (16.M55)
Reiner Leitsbach 45:20,3 (45.M50)
Walter Luba 49:08,9 (15.M60)
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Liebe Wanderfreunde,
am Sonntag, 18. März, führten Gerhard 
Bauer und Josef Wietzel die Monatswan-
derung nach Trippstadt. Wir fuhren mit 
der Linie 106 um 10.45 Uhr nach Mölsch-
bach. Gerhard ging mit seiner Gruppe 
den Anstieg zum Hirschsprung gleich ein 
bisschen flotter an. Nach ca. zwei Kilo-
meter überquerten sie die L 503 und es 
ging auf bequemem Weg nach Trippstadt, 
Taubenplatz, und von dort zum Neuhof. 
Weiter führte unser Weg zum Oberen 
Hammer und durch das malerische Karls-
tal. Nun war noch der Rest des Weges 
- ein Anstieg - zu bewältigen. Nach zirka 
12 Kilometer kamen alle Wanderer zwar 
geschafft, aber wohl behalten, zur vorge-
sehenen Schlusseinkehr beim Italiener am 
Tennisplatz an. Die kleine Tour mit Sepp 
konnte sich schon von Mölschbach aus 
ganz viel Zeit lassen für den Anstieg zum 
Hirschsprung. Nach einer ausgedehnten 
Pause mit kleinen Stärkungen waren alle 
fit für den restlichen bequemen Weg nach 
Trippstadt. Über den Taubenplatz ging es 
durch das Dorf in das Lokal „Bell-Aria“. 
Inge Bauer, die ein echtes Trippstadter 
Kind ist, hat uns eine ganz ausführliche 
Erklärung über ihren Heimatort gegeben.

Vielen Dank von 38 Wanderern an Inge 
und Gerhard, die für die Wanderung, die 
Schmankerln unterwegs und die gute 
Unterbringung in der Schlusseinkehr. 
Lasst Euch für das nächste Jahr schon 
mal wieder was einfallen.

Termin: 
Am 17. Mai - „Vatertag“  - findet unser 
traditionelles Hüttenfest statt.
Wir freuen uns schon heute auf Euren 
Besuch!

Hüttenöffnungszeiten:

Am Mittwoch, 21. März, hatten wir nach 
der Winterpause unser Wanderheim wie-
der geöffnet. Wir konnten sehr viele Gäste 
und Freunde begrüßen und die Hütte und 
der Garten waren voll besetzt. Der Dank 
gilt allen Besuchern. Hat sich doch die 
viele Arbeit wieder gelohnt, unsere Gäste 
mit einem „Schlachtfest“ für die erste 
Hüttenöffnung des Jahres zu überraschen.
Unser Wanderheim bleibt das ganze 
Jahr über jeden Mittwoch ab 11.30 Uhr 
geöffnet!

Die nächste Wanderung führt uns am 
22. April nach Vogelbach. Die „große 
Wanderung“  führt Klaus Thoni, die 
„kleine“ Gerlinde Thoni. Treffpunkt: 10.00 
Uhr Hauptbahnhof, Abfahrt 10.33 Uhr 
nach Bruchmühlbach.

Nachruf

Im März dieses Jahres hat uns unsere 
langjährige Wanderfreundin

Else Halfmann

im gesegneten Alter von 91 Jahren, plötz-
lich und für uns alle unerwartet, für immer 
verlassen.

Wir erinnern uns an einen aufgeschlos-
senen und immer fröhlichen Menschen, 
der bis ins hohe Alter reiselustig und 
stets sehr eng mit der Wander-Abteilung 
verbunden war.

Wir schätzen uns glücklich, sie solange 
in unserer Mitte gewusst zu haben, in 
unserem Herzen wird sie immer lebendig 
bleiben.     

Josef Wietzel

WANDER-Abteilung
Josef Wietzel
Pfaffenbergstraße 16, 67663 Kaiserslautern, Tel. 25875



Jetzt gratis dazu:

5 INSPEKTIONEN2

JETZT INKLUSIVE
JUBILÄUMSPAKET

DAS GIBT‘S NUR ALLE 150 JAHRE

1) Preisvorteil gegenüber der UPE. 2) Die ersten 5 Inspektionen gratis, auch bei Barzahlung bis max. 5 Jahre Laufzeit oder 150.000 km Laufl eistung für 
alle Hauptarbeiten gemäß Opel Serviceplan. Details unter: www.opel.de/gratisinspektionen. 3) *Finanzierungsbeispiel: Astra J Selection 1.4 ecoFLEX, 
64 kW; Monatliche Rate 181,33 € Anzahlung 0,- €, Netto-Darlehensbetrag 15.000,- €, Schlussrate 8.472,12 €, Laufzeit 37 Monate, Kaufpreis bei Finanzie-
rung 15.000,- €, effektiver Jahreszins 0%, Sollzinssatz 0%, Bearbeitungsgebühr 0,- €, Gesamtbetrag des Darlehens 15.000,- €. Finanzierungsangebot der 
GMAC Bank, für die die Auto Hübner GmbH als ungebundener Vertreter tätig ist zzgl. 699,- € Überführungskosten. 4) Unverbindliche Preisempfehlung 
des Herstellers für ein vergleichbar ausgestattetes Basismodell. 5) Zzgl. 699,- € Überführungskosten. Abbildungen können Sonderausstattung zeigen.

OPEL ASTRA JUBILÄUM
z.B.  Selection 1.4 ecoFLEX mit 64 kW (87 PS) 5-trg., Schnee-
weiß, Radio CD 300, Klima, Komfortsitze, Servo, Tagfahrlicht, 
ZV, Front- und Seitenairbags u.v.m. Kraftstoffverbrauch in l/100 
km, inneorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission, kombiniert in 
g/km: 7,1/4,6/5,5/129. Effizienzklasse: B.

UPE4 € 

17.500,-
Aktionspreis5 € 

15.000,-
Preisvorteil €        2.500,-

OPEL CORSA JUBILÄUM
z.B. Selection 1.2 ecoFLEX mit 51 kW (70 PS), 3-trg., Casablan-
caweiß, Klima, ZV, ABS, Servo, ESP, Geschwindigkeitswarner, 
Komfortsitze vorne u.v.m. Kraftstoffverbrauch in l/100 km, in-
nerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission, kombiniert in g/
km: 7,2/4,5/5,5/129. Effizienzklasse: D.

UPE4 € 

12.815,-
Aktionspreis5 € 

11.600,-
Preisvorteil €        1.215,-

5 Inspektionen
gratis2 0 Zinsen und

Anzahlung31 Sondermodell mit Preisvorteil

bis zu € 2.7001

GmbH 67657 Kaiserslautern
Mainzer Str. 101
Tel. 06 31 / 34 13 1-0
www.auto-huebner.de
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Liebe Wanderfreunde !

Wir laden herzlich ein zu unserer Wanderung nach Vogelbach am Sonntag, den 
22.04.2012.

Treffpunkt : Kl-Hbf  10.00, Abfahrt : 10.33 nach Bruchmühlbach.

Große Wanderung, Gastführer : Klaus Thoni

Bhf-Bruchmühlbach  0 km   230 m
Vogelquelle 3 km  260 m
Unterhalb Heidehof  5 km   290 m
Bahnposten  7.5 km   230 m
L 395 ( Unterführung )  10 km   230 m
Fischerhütte ASV Einkehr.  11 km   230 m

Kleine Wanderung, Gastführerin : Gerlinde Thoni

Vom Bahnhof Bruchmühlbach durch Wald und Feld um Vogelbach .
Der Wanderweg verläuft überwiegend eben mit leichten bis mittelmäßigen, kurzen 
(max. 30m ) Steigungen und ist 5 km lang.
Einkehr in der Fischerhütte ASV.

Beide Wanderungen stehen unter der Leitung von Wolfgang Reuscher.

Rückfahrt ab Bahnhof Bruchmühlbach ( ca. 250 m ) min ..38,...01.       

Anmeldung bis 19.04.12 bei Thoni Tel 06372 / 507691.

Essen nach Karte, außer Forellen, die müssen vorbestellt werden.
Speisekarte ist vielseitig und Preise sind moderat.

Mit freundlichen Grüßen die Wanderführer

Gerlinde und Klaus
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Viktor-Schwarz-Turnier 
25./26.2.2012

… in diesem Jahr sehr gut besucht mit 
180 Teilnehmern, was entsprechende 
Ansprüche an die Organisatoren stellte. 
Dazu kam ein Mangel an Obleuten, so 
dass manchmal etwas Hektik ausbrach.

Samstag: 
Junioren/Juniorinnen Florett; B-Jugend 
Degen; Schülerinnen und Schüler

Juniorinnen Florett: Sarah Reeb (3.), 
Muriel Blauth 10.

Junioren Herrenflorett: Sehr stark 
besetztes Turnier, in dem der TSG-
Nachwuchs noch wenig Chancen hatte. 
Immerhin erreichte Aaron Potter (16.) die 
KO-Runde. In dieser Altersstufe fehlen 
uns Florettfechter.

B-Jugend Herrendegen: Ivan Grysh-
chuck (3.) und Simon Marx (6.) bewiesen, 
dass sie aufbauend auf Florett auch im 
Degen recht gut sind.

Schüler/Schülerinnen: Es wurde nach 
Jahrgängen getrennt gefochten oder 
zumindest gewertet, um den Kindern den 
Spass nicht zu verderben und sie nicht zu 
überanstrengen.

Schülerinnen: Mariana Oliveira 1. Platz, 
Marlene Schlösser 2. Platz, Katharina 
Postel 3. Platz, Buckenmeier Satine (1.), 
jeweils in ihrem Jahrgang. Felix Mitschke 
(1.) ohne Niederlage und mit klaren 
Siegen.

Beim jüngsten Schüler-Jahrgang 2003 
standen 3 TSGler auf der Fechtbahn: 

Noah Karnel (3.), Maxim Goroshanin (4.) 
und Gregory Nielsen (6.) und hatten nach 
eigenem Eingeständnis Schmetterlinge im 
Bauch, genau wie die betreuenden Eltern 
neben der Fechtbahn.

Bei der TSG: Inflation von dritten Plätzen 
bemerkenswert

Sonntag: 
Junioren/Juniorinnen Degen, B-Jugend 
Florett

Muriel Blauth (3.) bei den Juniorinnen 
Degen:  Sie ist im 1. Jahr A-Jugend, ficht 
also in einer wesentlich älteren (6 Jahre) 
Klasse. Beste Südwest-Fechterin im 
Degen, im Florett 10. Platz. Sehr gute Leis-
tung. Degen kommt ihrem Temperament 
mehr entgegen als Florett.

Dominic Henze (3.) Junioren Degen: 
ebenfalls noch A-Jugend, spezialisiert auf 
Degen, aber mit Trainingsrückstand. Wie 
Muriel mehrfacher Teilnehmer an Deut-
schen Jugend-Meisterschaften, der sich 
weiter an die Spitze der Südwest-Rang-
liste vorgearbeitet hat. Bester Südwest-
Fechter. Gelangt ohne Niederlage ins 
Halbfinale und verliert genau wie Sarah 
wegen eines Treffers.

Sein jüngerer Bruder Marcel Henze (10.) 
hält sich ebenfalls ausgezeichnet. 

B-Jgd. Florett (Jg. 98/99):  
Alexa Breit und Johanna Potter sorgen für 
eine Überraschung mit dem Erreichen des 
Halbfinales. Beide auf Platz 3. Trainings-
fleißig und engagiert. Erste Erfolge in 
dieser Saison bei den Südwestmeister-
schaften. Auf unserem Turnier ebenfalls 
beste Südwestfechterinnen mit guten 

FECHT-Abteilung
Doris Drochner
Altwiesstraße 3b, 67659 Kaiserslautern, Tel. 0631.73865
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Aussichten für die Teilnahme an den Deut-
schen Meisterschaften.

Bei den Jungen wurde nach Jahrgängen 
getrennt gefochten wegen der hohen 
Anzahl an Meldungen. Die Überraschung 
des Tages: Ivan Gryshchuk wird Erster! In 
einem spannungsgeladenen Finale gegen 
Link (Wiesbaden) holt er ganz cool einen 
Rückstand auf bis zum 9:9, behält die 
Nerven und setzt den letzten Treffer, gut 
gecoacht von seinem Trainer Max Luczak. 
Johannes Knickel  (9.) und Simon Marx 
(10.) verpassen nur knapp das Finale.

Jugendturnier Friesen-
heim (B-Jgd./Schüler) 
am 3./4.03.2012

Ivan Gryshchuk zeigte im 
stark besetzten Friesenhei-
mer Jugendturnier weiterhin 
aufsteigende und beständige 
Form. Nach zwei fehlerlos 
gefochtenen Setzrunden 
gelangte er direkt in die 
Finalrunde der letzten Acht. 
Nach hohen Siegen gegen 
Link (Wiesbaden) und Born 
(Speyer) stand er im letz-
ten Gefecht Rosario Weller 
(Mannheim) gegenüber, einem 
ausgezeichneten Fech-
ter, gegen den er nicht das 
richtige Gegenmittel fand. 
Ivans 2. Platz lässt ihn auf der 
Südwestdeutschen Rangliste 
weiter nach vorne rücken. 
Johannes Knickel (14.) wurde 
etwas unglücklich im KO von 

Link und Rathgeber (Alzey) aus dem 
Rennen geworfen. 

Unzufrieden war auch Alexa Breit, die 
in einer Mammutrunde trotz Sieg-
gleichheit wegen eines Unterschieds 
von wenigen Treffern auf Platz 8 
abrutschte. Die TSG-Hoffnungen 
ruhten bei den Schülern auf Felix 
Mitschke (3.), der wie immer unbeküm-
mert auf seine Gegner losging und eine 
ganze Menge Gefechte (16) hinter sich 
brachte, die an die Kondition erheb-
liche Anforderungen stellten. 
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Hi. v. li-re: Daniel Kallenbach, Dominik 
Blauth, Alex Merkel, Lukas Gnoth,Thomas 
Brosig, Joscha Leyendecker   

Mitte: Sponsor Volker Blume,Trainer 
Harald Jungmann, Thomas Keilhauer, Nils 
Bechtel, Marc Reis, Daniel Martin
   
Vorne: Lukas Ewald, Daniel Scholl,  Nizar 
Ben Nazr, Knut Huber, Steve Baser, Marc 
Nauerz, Peter Zinsmeister

So stand es im Oktober Heft 2011:
„Im ersten Jahr der B Klassenzugehö-
rigkeit ist die inoffizielle Herbstmeister-
schaft nur ein Meilenstein zum Gewinn 
der Meisterschaft in der Gruppe 1 und 
damit verbunden der erhoffte Aufstieg in 
die A Klasse in 2012. Momentan ist das 
Jungmann-Team mit 14:2 Punkten und 
266:173 Toren Tabellenführer.”

Nun ist der Wunsch in Erfüllung 
gegangen und das große Ziel erreicht 
worden! 

Am Samstag, den 24. März 
2012, 19:15 Uhr, war es soweit.                                                                             
Das tolle Team um ihren großartigen 
Trainer Harald Jungmann siegten beim 
VSK Niederfeld haushoch mit 46:18 Toren 
und ist damit bereits einen Spieltag vor 
Saisonende in die A Klasse aufgestiegen. 

Bereits 1 Punkt reicht am 21. April um 
18:00 Uhr in der Schillerschule gegen den 
Tabellendritten, die HR Göllheim-Eisen-
berg 2, um sich auch noch den Meister-
titel zu holen.

Allerdings wird sich die Mannschaft mit 
Spielstärke, Kampfgeist und Siegeswil-
len nicht auf dem Erreichten ausruhen, 
sondern alles geben, um sich auf diese 
Weise bei unseren treuen Zuschauern zu 
bedanken.

Kommt und feiert mit uns !! 

Nachfolgend der Spielbericht von Harald 
Jungmann:

Aufstieg gesichert, Meisterschaft vor 
Augen, der Jubel war groß, nach dem 
Schlusspfiff bei den Handballern der TSG 
Kaiserslautern. Mit einem 46:18 Erfolg bei 
der VSK Niederfeld konnte man sich einen 
Spieltag vor Rundenende den direkten 
Aufstieg in die A-Klasse sichern. 

Jetzt gilt es im letzten Heimspiel gegen 
den Tabellendritten HR Göllheim-Eisen-
berg mit einem Sieg nach einer heraus-
ragenden Saison in der B-Klasse1 die 
Meisterschaft zu feiern.

Unsere 1. Herrenmannschaft steigt in die A Klasse auf!!
Herzlichen  Glückwunsch!
Das aktuelle Team mit Trainer Harald Jungmann und Trikotsponsor Volker Blume

HANDBALL- Abteilung
Gerhard Hirsch
67691 Hochspeyer, Tel: 06305.9945660
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Nach der verdienten Niederlage in 
Schifferstadt und einer 3-wöchigen Spiel-
pause ( Eckbachtal 3 und Mutterstadt 
sagten ihre Spiele ab) ging es zum Vorletz-
ten der Tabelle zur Mannschaft der VSK 
Niederfeld. Die TSG Spieler waren hoch-
motiviert bis unter die Haarspitzen, da 
man im Hinterkopf wusste, 2 Punkte und 
das Ziel Aufstieg war erreicht. Die TSG trat 
sehr selbstbewusst auf. Die Mannschaft 
nutzte ihre Chancen zur schnellen 5:0 
Führung. Dies gab Selbstvertrauen. Aus 
einer agilen Deckung heraus wurde die 
Abwehr der Niederfelder Mannschaft des 
Öfteren mit der ersten und zweiten Welle 
überwunden. 

Nachdem man in eigener Überzahl 2 Tore 
zum 5:2 kassieren musste, steigerte man 
sich in der Folgezeit und hatte danach 
eine richtig gute Phase. Mit gelungenem 
Kombinationsspiel und tollen Anspie-
len an den Kreis, Würfen jenseits der 
9-Meter-Linie, entschlossenen Eins-gegen 
Eins-Situationen, konnte der Vorsprung 
zwischenzeitlich auf 15:5 Toren erhöht 
werden. 

Der Gegner konnte der Überlegenheit der 
TSG nur mit rüdem Foulspiel entgegenwir-
ken, was oft zu Zeitstrafen für Niederfeld 
führte. Die TSG ließ sich nicht beirren und 
zog weiter Tor um Tor davon und ging 
verdient mit 24:8 Toren in die Halbzeit.

Der Pausentee schien den Hausherren 
nicht  so recht bekommen zu sein. Die 
TSG spielte weiterhin aus einer aggres-
siven Deckung heraus nach vorne und 
erhöhte nach 40 Minuten auf 29:9 Toren. 
Für den gut haltenden Knut Huber war in 
der 2. Hälfte Nizar Ben Nasr im Tor, der 
seine Sache sehr gut machte. Es wurde 

weiterhin munter durchgewechselt, was 
dem Spiel in Abwehr und Angriff keinen 
Abbruch gab. Niederfeld ergab sich 
seinem Schicksal und konnte nichts mehr 
entgegensetzen, so konnte man auch in 
dieser Höhe verdient mit 46:18 Toren den 
höchsten Sieg in der Runde feiern, was 
gleichbedeutend mit dem Aufstieg in die 
A-Klasse war.

Fazit: 
Die TSG setzte die taktischen Vorgaben 
um, spielte sehr diszipliniert aus einer 
gut organisierten Abwehr schnell nach 
vorne und ließ Gegner und Ball laufen. 
Der Mittelblock mit Thomas Keilhauer, 
Tommy Brosig und Nils Bechtel stand sehr 
gut. Die Achse Brosig und Bechtel bekam 
Niederfeld nicht in den Griff. Dominik 
Blauth, von Linksaußen in den Rückraum 
beordert, konnte auch für 2 sehenswerte 
Tore sorgen und unser  „Spring-ins-Feld“ 
Marc Nauerz zeigte seine Qualität nach 
vorne.

Im letzten Meisterschaftsspiel am 21.4.12 
um 18.00 Uhr in der Schillerschule, kann 
die Mannschaft mit einem Sieg auch die 
Meisterschaft in der B-Klasse feiern. Geg-
ner ist der Tabellendritte die HR Göllheim-
Eisenberg.

Es spielten:

Im Tor: Knut Huber, Nizar Ben Nasr
Im Feld: Thomas Keilhauer 4/0, Marc Nau-
erz 6/0, Dominik Blauth 3/0, Nils Bechtel 
13/7, Peter Zinßmeister 1/0, Daniel Scholl 
2/0, Alex Merkel 2/0, Marc Reis 2/0, 
Daniel Martin 2/0, Tommy Brosig 13/1, 
Lukas Ewald.

Gerd Leyendecker
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Jugend

Die Jugendlichen der Kegelabteilung 
haben ihr Können in der Saison 2011 / 
2012 unter der fachlichen Anleitung der 
Jugendwartin Margit Welker auf Bezirks- 
und Landesebene unter Beweis gestellt.

Bezirksjugendrunde am 
18. Februar 2012 in Landstuhl
U18 - männlich: Schwehm Fabian 388. 
U14 - männlich: Wagner Florian 409, 
Nikiel Pascal 396, Hantke Lucas 343, 
Eckhardt Jonas 314, Bogusch Oliver 
276, Steidel Martin 273. U14 - weiblich: 
Zschuppe Lena 414, Zschuppe Lara 353. 
U10 - männlich: Clemens Mika 403, Greef 
Mika 200.

Landesjugendrunde am 
19. Februar 2012 in Mutterstadt
U18 - männlich: Zschuppe Nico 385. 
U18 - weiblich: Wendel Carina 379, Reuß 
Selina 372, Xhatova Ariana 387, Lauer 
Birte 372

Bezirksjugendrunde am 
10. März 2012 in Kaiserslautern
U18 - männlich: Schwehm Fabian 406. 
U14 - männlich: Hantke Lucas 406, 
Wagner Florian 387, Nikiel Pascal 380, 
Eckhardt Jonas 335, Bogusch Oliver 
319, Steidel Martin 302. U14 - weiblich: 
Zschuppe Lena 418, Zschuppe Lara 350, 
Falkenberg Jasmin 286. U10 - männlich: 
Clemens Mika 347, Jung Benjamin 151, 
Greef Mika 143.

Landesjugendrunde am 
11. März 2012 in Kaiserslautern
U18 - männlich: Zschuppe Nico 426. U18 
- weiblich: Wendel Carina 376, Reuß Selina 
440, Xhatova Ariana 409, Lauer Birte 422

Frauen

Die 1. Frauenmannschaft schloss die Sai-
son in der Rheinland-Pfalz-Liga I auf dem 
dritten Tabellenplatz ab.

18.03.2012 
ESV Pirmasens III – TSG I 2.383 : 2.536
Martina Andersson 418, Nicole Spiegel 
166, Diana Jurski-Groksch 171, Christine 
Nikiel 390, Bettina Wendel 419, Katrin 
Barz 433, Ariana Xhatova 350

25.03.2012 
TSG I – Post SV KL 2.486 : 2.532
Diana Jurski-Groksch 388, Christine Nikiel 
410, Ariana Xhatova 405, Martina Anders-
son 184, Nicole Spiegel 215, Katrin Barz 
464, Bettina Wendel 420

Sehr gut schlug sich die zweite Frauen-
mannschaft in der Bezirksliga, die die 
Saison auf dem 2. Tabellenplatz been-
dete.

18.03.2012 
TSG II – SG Dellfeld / ZW II 2.364 : 2267
Gisela Pitschi 202, Monika Adam-Jacob 
196, Iris Engel 380, Katharina Schwehm 
439, Selina Reuß 405, Lisa Jung 372, 
Michaela Jung 370

25.03.2012 
Komet Rodalben – TSG II 2.578 : 2.413
Franziska Wollert 392, Monika Adam-Jacob 
398, Katharina Schwehm 429, Iris Engel 
344, Michaela Jung 429, Lisa Jung 421

Männer

Die 1. Herrenmannschaft belegt in der 
Abschlusstabelle der 2. Bundesliga West 
den sechsten Tabellenplatz.

KEGEL- Abteilung
Bernhard Lißmann



natürlich _ freundlich

Pack‘s an,Pack‘s an,
Mann!

Pack‘s an,Pack‘s an,
Mann!

>> HODENKREBS-VORSORGE

PRÄVENTIONSKAMPAGNE ECHTE MÄNNER

VORSORGE KANN JEDER SELBST IN 
DIE HAND NEHMEN. EX-FUSSBALL-
NATIONALSPIELER JIMMY HARTWIG HAT 
HODENKREBS ERFOLGREICH BEKÄMPFT 
UND FORDERT: „PACK‘S AN, MANN!“

Jimmy Hartwig spricht öffentlich über (Männer-)Gesundheit, Krebs, Vorsorge, 
aber auch über Selbstmotivation, Willen und Teamarbeit und das so wie er 
früher Fußball spielte, mit Witz, viel Tempo und ohne sich zu schonen. 
Wir laden Sie herzlich ein mit dabei zu sein.

Nähere Information und Anmeldung unter: www.bkk-pfaff.de/jimmyhartwig

Wann: Donnerstag, 19. April 2012, ab 17:30 Uhr
Wo: Veranstaltungshalle der Gartenschau Kaiserslautern
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17.03.2012 TSG I – KC Grün-Weiß 
Pfaffengrund 5.614 : 5.755
Harald Uebler 914, Sebastian Peter 968, 
Daniel Kudla 960, Pascal Kappler 881, 
Andreas Nikiel 933, Andreas Dietz 958

24.03.2012 
SG Ettlingen – TSG I 5.626 : 5.656
Wolfgang Heß 933, Sebastian Peter 920, 
Daniel Kudla 922, Andreas Nikiel 959, And-
reas Dietz 959, Wilfried Halfmann 963

In der Rheinland-Pfalz-Liga I musste sich 
die 2. Herrenmannschaft knapp geschla-
gen geben und beendete die Saison als 
Vizemeister.

17.03.2012 
TSG II – 1. SKC Monsheim 5.623 : 5.640
Christian Engel 962, Wolfgang Heß 990, 
Christian Klaus 960, Daniel Hitzke 903, 
Wilfried Halfmann 931, Nicolai Bastian 665, 
Markus Wagner 212

24.03.2012 SG Bobenheim-Roxheim / 
Mundenheim – TSG I 5.165 : 5.446
Christian Engel 931, Nicolai Bastian 905, 
Markus Wagner 928, Christian Klaus 914, 
Daniel Hitzke 900, Pascal Kappler 868

Einen guten 3. Tabellenplatz belegt die 
3. Herrenmannschaft in der Bezirksliga II.

17.03.2012 
KSG ZW III – TSG III 4.567 : 4.815
Günther Pitschi 835, Benjamin Wagner 
851, Tim Lowak 760, Werner Dietz 758, 
Björn Greef 851, Florian Heil 288, Christian 
Schindler 472

In der Saison 2011 / 2012 waren zwei 
gemischte Mannschaften für die TSG Kai-
serslautern am Start. In der Bezirksklasse III  
wurde die 4. Mannschaft souverän Meister, 

die 5. Mannschaft beendete die Saison auf 
dem 6. Tabellenplatz.

17.03.2012 TSG V – SKC Sippersfeld III 
1.548 : 1.559
Luise Sucic 407, Albin Blaß 323, Frank 
Jung 432, Franziska Wollert 386

17.03.2012 TSG IV – SG Miesau / 
Brücken II 1.643 : 1.422
Mario Hantke 418, Nico Zschuppe 423, 
Frank Jung 377, Günther Pitschi 425

24.03.2012 SKC Rockenhausen III - 
TSG IV 1.472 : 1.584
Günther Pitschi 429, Nico Zschuppe 431, 
Frank Jung 361, Tim Lowak 363

24.03.2012 SG Miesau / Brücken II - 
TSG V 1.515 : 1.533
Albin Blaß 300, Iris Engel 392, Günther 
Pitschi 446, Luise Sucic 395

Bezirksmeisterschaften 
Frauen / Männer

Am 10. und 11. März 2012 fanden die 
Einzel-Bezirksmeisterschaften der Frauen 
in Dellfeld und der Herren in Landstuhl 
statt. Dabei schnitten die Spielerinnen und 
Spieler der TSG Kaiserslautern mit gro-
ßem Erfolg ab und qualifizierten sich für 
die Enzel-Wettbewerbe auf Landesebene.

Frauen:
1. Platz: Katrin Barz 915, 2. Bettina Wendel 
894, 5. Diana Jurski-Groksch 877, 
10. Iris Engel 815, 12. Franziska Wollert 744.

Katrin Barz, Bettina Wendel und Diana 
Jurski-Groksch qualifizierten sich für die 
Landesmeisterschaften in Ludwigshafen-
Oggersheim.



MANAGEMENT GMBH

67663 Kaiserslautern
Denisstraße 20

TEL. 0631.98756 · FAX 0631.57522

TEL. 0631.57465 · FAX 0631.57522

KARL WERNER

INSTALLATION/

KUNDENDIENST

PLANUNG/BAU-

ÜBERWACHUNG

NOTDIENST   –   ALARM

BELEUCHTUNG –

ELEKTRO-
TECHNIK

Alles unter einem Dach
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Auf unserem Bild sehen wir von links: 
Bettina Wendel, Franziska Wollert, Diana 
Jurski-Groksch und Katrin Barz.

Herren: 
1. Platz: Andreas Dietz 1905, 2. Nicolai 
Bastian 1.862, 4. Markus Wagner 1.854, 
8. Andreas Nikiel 1.819.

Alle Starter der TSG konnten das Ticket für 
den Landeswettbewerb in Ludwigshafen-
Oggersheim lösen.

Junioren:
 1. Platz: Pascal Kappler 1.821, 2. Daniel 
Hitzke 1.806, 9. Peter Sebastian 1.768, 
16. Florian Heil 778.

Bei den Junioren konnten sich Pascal 
Kappler und Daniel Hitzke für die Landes-
meisterschaften qualifizieren.



Wöchentlich bis zu 
180 Spielpaarungen.

Ab 2,50 € Einsatz.

In Kooperation mit Ihrer

ODDSET-Annahmestelle:

LOTTO - BASSLER, 

Rudolf-Breitscheid-Straße 101, 

67655 Kaiserslautern

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen unter www.lotto.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

Image Kaiserslautern.indd   1 06.09.2011   12:07:02
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Seit einiger Zeit ist die Fußball-Abteilung der TSG 1861 offenbar Ziel eines oder 
mehrerer Vandalen, die anscheinend das Ziel verfolgen, den Fußballern Schaden 
zuzufügen! 

So wurden die Tornetze auf Platz 1 und Platz 2 zerschnitten. Spielerpässe wurden 
entwendet und Türschlösser zerstört.

Wer diesbezüglich etwas bemerkt oder gesehen hat, eventuell auch fragwürdige Per-
sonen, den bitten wir, dies entweder auf der Geschäftsstelle der TSG im Buchenloch 
(Telefon: 0631/ 28314) oder der Abteilungsleitung (Peter Bitz, Telefon 0631/ 26986) 
mitzuteilen, damit wir angemessen gegen diese Sachbeschädigungen vorgehen 
können.

In diesem Zusammenhang wollen wir auch mal wieder darauf hinweisen, dass der 
Kabinengang und die Kabinen wiederholt in einem Zustand zurückgelassen werden, 
der darauf hindeutet, dass mit dem Vereinseigentum wenig pfleglich umgegangen 
wird!

Hier sind insbesondere die Übungsleiter und Trainer gefordert, diesem Umstand 
Einhalt zu gebieten. Wir bitten die Übungsleiter eingehend, die Aktiven auch vor und 
nach den Trainingszeiten in den Kabinen und Duschen zu betreuen. 

Vandalismus bei der Fußball-Abteilung!

Gewinner unseres Januar-Preisrätsels:

Bis 8 Jahre:    Ab 9 Jahre

1. Preis: Erik Iselborn   1. Preis: Lewy Oellerich

2. Preis: Bico Städter   2. Preis: Jessica Städter

3. Preis: Clemens Mika   3. Preis: Sonja Fischer

Erfreulicherweise hat sich unsere Rätselbeteiligung sehr gut entwickelt. Immer mehr 
Kinder und Jugendliche geben ihre Lösungen ab.

Herzlichen Dank an unsere Sponsoren, die für unsere Kinder jeden Monat tolle Preise zur 
Verfügung stellen.
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KINDERRÄTSEL ?? ??
Rätsel bis 8 Jahre

Rätsel ab 9 Jahre

Frage 1: 
Wie heißt die Präsidentin der TSG 1861 Kaiserslautern?

Frage 2:
Wo findet das diesjährige Endspiel der Championsleague statt?

Frage 3:
Wie sind die TSG-Farben? 

Name, Vorname

Adresse:

Kinder bis 8 Jahre: 1. Preis: Trikot Tabela 11, 
2. Preis: Schuhbeutel, 3. Preis: Fußball-Quartett           
Einsendeschluss ist der 30. April 2012

Name, Vorname

Adresse:

Kinder bis 8 Jahre: 1. Preis: Trikot Tabela 11, 
2. Preis: Schuhbeutel, 3. Preis: Fußball-Quartett           
Einsendeschluss ist der 30. April 2012

S O S
A H T

O O EK T ML T SE E E
N E F
E N T

Welche Buchstaben fehlen ?
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Aus der Vereinsfamilie






